
Gemeindeberatung Wehrsdorf, 12.8.2010 – Protokoll 
 

 
 
 

GEMEINDE-KONZEPTION 
 

Kommunikation nach innen (Gemeindeglieder, Mitarbeiter/innen, Leitung...) 
Kommunikation nach außen (Nachbargemeinden, Kommune, Nichtchristen...) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Meinungsbilder:  

- Eine umfassende Gemeindekonzeption soll entwickelt werden, mit Situationsanalyse, Leitbild und 
abgeleiteten Handlungsschwerpunkten. 

- Mit der Analyse von Gemeinde-Umfeld und Gemeinde-Situation soll begonnen werden. 
- Eine möglichst breite Beteiligung von Personen und Gruppen bei der Entwicklung der 

Gemeindekonzeption wird angestrebt. 
- Die Projektgruppe für die Entwicklung der Konzeption soll der KV selbst sein, ergänzt durch 

Personen aus Gemeindebereichen, die im KV nicht vertreten sind. 
- Die Gemeindeberater sollen den gesamten Prozess begleiten. Dafür soll ein weiterer 

Gemeindeberatungsvertrag abgeschlossen werden. 
 
Erste Elemente für den Prozess der Konzeptionsentwicklung: 

- in die Projektgruppe auch Leute einladen, die zu wenig Zeit für eine Mitgliedschaft im KV hatten 
- Fragebogen-Grundgerüst mit den Beratern erarbeiten 
- den Gemeindegliedern Mitwirkungsmöglichkeiten bei der Gestaltung des Fragebogens, bei 

Werbung, Verteilung und Auswertung anbieten 
- Werbung für die Beteiligung in Abkündigungen, im Gemeindebrief und im kommunalen 

Mitteilungsblatt 
- Herrn Brauners Erfahrungen mit Postwurfsendungen nutzen 
- Fragebogen auch im Internet anbieten 
- einen Stand bei (nichtkirchlichen) Veranstaltungen aufbauen, dort Sätze über die Kirchgemeinde 

ergänzen lassen und das Gespräch suchen 
- Gemeindeveranstaltung zur Präsentation der Umfrage-Ergebnisse anbieten 
- Vorschlag für ein erstes Hauptmotiv für die Konzeption: „einladend und missionierend“ 
- voraussichtlich mindestens ein Jahr Arbeit bis zu fertigen Gemeindekonzeption 
- nach ein paar Jahren oder bei starken Veränderungen der Situation: die Konzeption aktualisieren 

 
„Ungefährer Beschluss“: Es soll eine Gemindekonzeption erarbeitet werden (einstimmig). 
 
„Hausaufgabe“: Bitte vor dem nächsten Treffen die bisherigen Gemeindeberatungs-Protokolle durchsehen: 
Was von dort ist für die Gemeindekonzeption brauchbar? 
 
Nächstes Treffen: Freitag, 10. September, 19.30 Uhr  
Voraussichtliches Thema: Projektplan für die Entwicklung der Gemeindekonzeption erarbeiten 
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